
HEUTE IN
HOLZMINDEN

Montag, 10. Mai

Jugendzentrum. Kinder-
treff von 12 bis 16 Uhr.
Haus und Grund. Kein Pu-
blikumsverkehr, telefoni-
sche Beratung von 14 bis
18 Uhr unter 05531/4720.
Holzmindener Tafel. Ge-
öffnet von 13 bis 16.30 Uhr,
Wallstraße 1.
Koordinierungsstelle Frau
und Wirtschaft. Bürozeiten
Mo - Do von 9 - 12 Uhr und
14 - 15.30 Uhr, Fr 9 - 11 Uhr
unter der Telefonnummer
05721/7037436.
SoVD. Beratung, Termine
unter der Telefonnummer
05531/7726, Karlstraße 26.

Verleger und Herausgeber:
Constanze Mahnkopf

Verlag und Redaktion:
Druck- und Verlagshaus Hüpke & Sohn
Weserland Verlag GmbH, Zeppelinstraße 10,
37603 Holzminden,Telefon (0 55 31) 93 04-0,
Telefax (0 55 31) 93 04-41
E-Mail: info@tah.de · Internet: www.tah.de
Facebook: facebook.com/TAH.lokal
Der Tägliche Anzeiger ist Partner im
Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND).
Chefredakteur:Marco Fenske
stv. Chefredakteurin: Eva Quadbeck
Mitglieder der Chefredaktion: Dany Schrader,

Christoph Maier
Nachrichtenagenturen: dpa, epd
Redaktion Holzminden:
Lokalredaktion: Birgit Schneider (verantwortlich; bs),
Uwe Engelhardt (Sport; ue), Frank Müntefering (fhm),
Gudrun Reinking (rei),Thomas Specht (spe),
Doris Tacke (Fotos; ta)
Anzeigen: Constanze Mahnkopf (verantwortlich)

Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 43
Mitglied der

MonatlicherBezugspreis bei Lieferungdurch
Zusteller für die gedruckte Zeitung 27,80 €, für Abholer
26,30 €, im Postbezug 31,20 € (einschl. Mehrwertsteuer);
zusätzlicher monatlicher Bezugspreis für das ePaper 3,00 €
(einschl.Mehrwertsteuer).
Die Bezugsgebühren sind jeweils am Beginn des Monats
fällig.Abbestellungen können nur zumMonatsende ausge-
sprochen werden. Sie müssen spätestens am 15. des
betreffenden Monats schriftlich beim Verlag vorliegen.
In FällenhöhererGewalt,bei Verbot oderBetriebsstörungen
sowie Störungen des Arbeitsfriedens besteht kein
Anspruch auf Kürzung oder Rückzahlung des Bezugs-
geldes.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Bücher
und anderes Material besteht keine Rückgabepflicht; es
wird dafür keine Haftung übernommen. Alle urheberrecht-
lichen Verwertungsrechte, insbesondere für Texte, Bilder,
Zeichnungen undAnzeigen liegen beimTäglichenAnzeiger.
Das Reproduzieren ist ohne Genehmigung des Verlages
nicht gestattet und wird strafrechtlich verfolgt.
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für das Mahnverfahren
und imVerkehr zu Vollkaufleuten Holzminden.
Druck: Druckzentrum Hottenbergsfeld, Hameln
Diese Zeitung ist auf Umweltpapier gedruckt.DerAltpapier-
anteil beträgt zwischen 80 und 100%.

Göttinger Tageblattmediakombi

Fluchtursachen bekämpfen, Asyl gewähren
Seebrücke hält Mahnwache für ertrunkene Flüchtlinge / „Menschenrechte sind keine Wohltätigkeitsveranstaltung!“

VON THOMAS SPECHT

HOLZMINDEN. Das Holzminde-
ner Aktionsbündnis Seebrü-
cke hat am Sonnabend in der
Fußgängerzone Obere Straße
eine Mahnwache für die am
21. April im Mittelmeer ge-
storbenen Flüchtlinge abge-
halten. Auf das Pflaster waren
mit Kreide sinnbildlich 130
Kreuze aufgemalt, dazwi-
schen standen Blumen,
brannten Kerzen. Die Aktivis-
ten und Bürger, die sich spon-
tan dazugesellten, erinnerten
an das Schicksal dieser Men-
schen, die zwei Tage Hilferufe
aussendeten und keine Hilfe
fanden, aber auch an die
Fluchtursachen und die un-
menschlichen Missstände, die
Menschen auf der Flucht und
in Flüchtlingslagern aushalten
müssen.
Für das lokale Aktions-

bündnis der Seebrücke hiel-
ten Christiane Harbort-Ring
und Sabine Golczyk kurze
Ansprachen. „Wir gedenken
der ertunkenen Männer, Kin-
der und Frauen und wollen al-
les uns Mögliche tun, damit
das Sterben im Mittelmeer
endlich aufhört“. Harbort-
Ring schilderte Flüchtlings-
schicksale auf dem Mittel-
meer, sprach von offenkundig
geheimen Absprachen zwi-
schen Frontex und der liby-
schen Küstenwache bei den
„Abfangoperationen“, bei de-
nen 91 Flüchtende in diesem
Jahr gestorben seien oder als

vermisst gelten. Frontex diri-
giere diese Aktionen offenbar.
In Libyen würden die Men-
schen „eingesperrt, gefoltert,
erpresst und bisweilen getö-
tet“. Europapolitiker würden
in die Irre geführt. Auch Posi-
tives hatte die Sprecherin zu
berichten: Das Rettungsschiff
„Sea-Watch 4“ habe inner-
halb von 48 Stunden bei sechs
Rettungseinsätzen 455 Ge-

flüchtete vor dem Ertrinken
gerettet. Die Menschen an
Bord hätten Rechte, bräuchten
einen sicheren Hafen – auch
hier in Holzminden. Harbort-
Ring zitierte den Sprecher des
Schiffes: „Wir bitten nicht um
einen Gefallen. Menschen-
rechte sind keine Wohltätig-
keitsveranstaltung!“
Sabine Golczyk erinnerte

an den 8. Mai als Tag der Be-

freiung und an das Grundge-
setz, mit dem das Recht auf
Asyl zum Grundrecht wurde.
Sie erinnerte an Fluchtursa-
chen am Beispiel Malis, zu de-
nen eine „Politik der wirt-
schaftlichen Ausbeutung“ ge-
höre. Auch die deutschen In-
teressen gälten den malischen
Ressourcen und Rohstoffen.
Sie wünsche sich eine deut-
sche und europäische „Politik,

die Fluchtursachen bekämpft
mit Bildung, Infrastruktur und
einem Handel auf Augenhö-
he“, anstatt das Geld in mili-
tärische Missionen zu stecken
und in Mali eine Politik zu un-
terstützen, die wirtschaftliche
Ausbeutung betreibe. Dann
müsse sich die EU nicht mehr
mit so vielen Flüchtlingen aus
dieser Region auseinanderset-
zen.

Brandmeldeanlage schlägt gleich
zweimal im Krankenhaus Alarm

HOLZMINDEN (spe). Gleich
zweimal hat amWochenende
die Brandmeldeanlage des
Evangelischen Krankenhauses
Holzminden angeschlagen und
am Sonnabend- und Sonntag-
morgen zu Feuerwehreinsätzen
geführt. Zunächst löste die
Brandmeldeanlage am Sonn-
abend um kurz nach 7 Uhr aus.
Die Leitstelle in Hameln schlug
sofort Alarm. Die Freiwillige
Feuerwehr rückte unverzüglich
mit einem Löschzug einschließ-
lich Drehleiter und 22 Kräften in
den Forster Weg aus, Verstär-
kung wartete am Gerätehaus in
der Wallstraße. Wie sich schnell
herausstellte, brannte es nicht,
konnte Entwarnung gegeben

werden: Ein dementer Patient
hatte auf der Station C3 per
Hand mutwillig einen Feuermel-
der ausgelöst. Die Wehr konnte
schnell wieder einrücken, die
Aufregung war glücklicherweise
unbegründet. Noch einmal das
fast identische Procedere wie-
derholte sich am Sonntag. Um
11.18 Uhr meldete die Leitstelle
das erneute Auslösen der auto-
matischen Brandmeldeanlage.
Wieder eilte die Feuerwehr in
großer Stärke in den Forster
Weg, und wieder war zum Glück
kein Feuer die Ursache: Diesmal
hatte Wasserdampf einen
Rauchmelder und damit den
Alarm ausgelöst. Schaden ent-
stand nicht. FOTO: SPE

Mitglieder der Seebrücke und Bürger, die sich der Aktion anschlossen, gedachten der Toten vom 21. April im Mittelmeer. FOTO: SPE

Musikalischer Dank zumMuttertag
Lehrer-Video-Konzert der Musikschule Holzminden ist im Internet abrufbar

HOLZMINDEN (r). „Kann man
mich hören?“, ist wohl die
meist gestellte Frage der letz-
ten Monate. In jeder Video-

Konferenz und jedem Online-
Meeting ist sie der Einstieg in
die Kommunikation. Auch
wenn derzeit wieder Einzel-

unterricht in Präsenzform an
der Musikschule Holzminden
erlaubt ist, hat der Online-Un-
terricht in den Alltag der Mu-

sikschularbeit Einzug gehal-
ten. Neben der Frage, ob man
jemanden hören kann, ist
auch entscheidend wie man
jemanden hören kann. Die
technischen Voraussetzungen
in der Musikschule sind ge-
schaffen worden und der Um-
gang damit wurde erlernt –
aber wie sieht es auf Schüler-
seite aus?
Ohne die beeindruckende

Unterstützung durch die Mu-
sikschulfamilien ist es nicht
möglich, den Unterricht über
Online-Angebote aufrecht zu
halten. Eltern helfen ihren
Kindern beim Starten des Vi-
deo-Unterrichts, erweitern die
technischen Voraussetzun-
gen, motivieren zum Üben,
verzweifeln bei Internetstö-
rungen und sind geduldige
Ansprechpartner für das Kol-
legium der Musikschule.
Schüler haben über Monate in
einen Bildschirm gespielt, ha-
ben auf das gemeinsame Mu-
sizieren verzichtet und konn-

ten nicht zumWeihnachtskon-
zert oder zu sonstigen Aktivi-
täten der Musikschule einge-
laden werden. Sie sind den-
noch dabei geblieben, haben
mit ihren Lehrerinnen und
Lehrern das Beste aus der Si-
tuation gemacht und haben
sich weiterentwickelt.
Dafür gilt es nun Danke zu

sagen – natürlich mit Musik!
Die Lehrkräfte der Musik-
schule Holzminden haben ein
Konzertprogramm einge-
spielt, das in einem Video-
Konzert zum Muttertag zu se-
hen ist. Aufgezeichnet wurde
das Konzert am Sonnabend-
abend. Es kann auf www.mu-
sikschule-holzminden.de ab-
gerufen werden. Verschiede-
ne Instrumente, unterschied-
lichste Musikstile und ganz
persönliche Einblicke in das
Musizieren der Profis werden
hier geboten. Schulleiter Ale-
xander Käberich sagt: „Danke
Musikschulfamilien – weiter
so!“

NOTIERT

Senior-Experten

KREIS HOLZMINDEN (r). In
einer Online-Veranstaltung
des Zentrums für ehrenamtli-
ches Engagement am Mon-
tag, 17. Mai, ab 19 Uhr wird die
Ehrenamtsorganisation Seni-
or-Experten-Service (SES)
mit Sitz in Bonn vorgestellt.
Sie bietet ein interessantes
und passendes Angebot für
Menschen, die sich im Ruhe-
stand engagieren wollen. All
das Wissen und die Erfahrun-
gen, die im Laufe des Arbeits-
lebens aufgebaut wurden,
sollen nicht bloß konserviert
werden, sondern aktiv als
wertvolles Potenzial weiter-
gegeben werden: Das ist das
Ziel der Stiftung SES. In der
Veranstaltung des ZEE wer-
den Möglichkeiten aufge-
zeigt, wo und wie interessier-
te Senioren über den SES im
Ausland oder bei der Initiati-
ve VerA (Verhinderung von
Ausbildungsabbrüchen) in
der eigenen Region einge-
setzt werden können. Als Re-
gionalkoordinator für Hildes-
heim und Süd-Niedersachsen
ist Hermann Hartmann auch
für die Region Holzminden
zuständig. Neben grundle-
genden Informationen und
Beispielen, bietet die Veran-
staltung Raum für Fragen und
Anregungen. Der Kurs findet
über „Zoom“ statt. Der Zu-
gangslink wird nach Anmel-
dung verschickt. Interessierte
könne eine E-Mail mit ihren
Kontaktdaten an zee@land-
kreis-holzminden.de senden.
Bei Rückfragen steht Anja
Kurth vom ZEE unter 05531/
707390 zur Verfügung.

Schulleiter Alexander Käberich und die Lehrer haben einen Gruß an die Mütter geschickt. FOTO: MUSIKSCHULE
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